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SNAPs ? 

SNaPs = Strategic Nature Projects 

Die SNaPs / Strategic Nature Projects 

sind die ‘Integrierten Projekte (IPs)’ 

des LIFE-NAT-Teilprogramms 

der aktuellen LIFE-Programmperiode 2021 - 2027



SNAPs: Idee und Ziele 
Bis 2013: LIFE-Fokus auf +/- lokalen ‚traditionellen‘ Projekten 

Überlegung in Brüssel: es müsste auch umfassendere, strategischer und größer angelegte LIFE-Projekte geben 

Programmperiode 2014-2020: Integrierte Projekte (IP)   🡪 Programmperiode 2021-2027: Strategische Projekte  (SNAPs & SIPs) 

Ziele: 
• Umweltvorschriften in größerem Maßstab umsetzen 
• Umsetzung von Plänen, die auf regionaler, multiregionaler und nationaler Ebene erarbeitet wurden (NAT: bisher v. a. PAFs) 
• Strategische, integrierte Herangehensweise unter Einbindung relevanter anderer Behörden und Interessengruppen 

auch aus anderen Akteursbereichen 🡪 aktive Diskussion anregen, wie bestimmte Schutzbedürfnisse am besten auf 
eine integriertere Art und Weise / unter Berücksichtigung anderer Sektoren angegangen werden könne n

Zusätzliches Charakteristikum: Abzielen auf Katalysatoreffekt: 
im Sinne des Projektziels müssen zusätzliche komplementäre Aktivitäten mit komplementären Mitteln durchgeführt werden 
🡪 es müssen ergänzende Maßnahmen und Finanzmittel aus anderen Quellen über einen längeren Zeitraum mobilisieren 

werde n
🡪 Strategische Projekte soll(t)en den Mitgliedstaaten helfen, andere EU-Finanzierungsquellen besser und koordinierter zu 

nutzen, einschließlich der Agrar-, Struktur-, Regional- und Forschungsfonds sowie der nationalen Fonds und der Investitionen 
des Privatsektors



SNAPs zielen auf die Umsetzung folgender 
Strategien und Pläne ab: 
• Prioritäre Aktionsrahmen (PAFs) gemäß 

der FFH-Richtlinie 
• Andere Pläne oder Strategien, die 

die Naturschutz- und / oder die 
Biodiversitätspolitik oder
-gesetzgebung der EU umsetzen 

• ab 2025: Nature Restoration Plans 

LIFE-Teilprogramm 
‚Naturschutz und Biodiversität‘ 

Standard Action Projects 
SAPs 

LIFE NAT 

Strategic 
Nature Projects 

SNAPs 

LIFE NAT 

TA-
PP 

Im Gegensatz zu SAPs gibt es für SNAPs 
nationale Zuweisungen! 
Für DE stehen für den Antragszeitraum 
2021-2027 ca. 30 Mio. € EU-Zuschuss zur 
Verfügung (falls die Antragsqualität passt!) 

EU-weit stehen pro Antragsjahr 
ca. 130 Mio. € zur Verfügung 

Technical Assistance Preparation Projects (TA-PPs) 
dienen der Vorbereitung eines SNAP-Antrags



© Eigene Darstellung 

Strategic Nature Projects (SNAPs) 

Strategic Integrated Projects (SIPs) 

Keine entsprechende Projektkategorie im neuen 
LIFE-Teilprogramm Energiewende 

SNAPs & SIPs in der LIFE-Struktur 2021-2027 
LIFE-Teilprogramme 

LI
FE

 

Umwelt 

Naturschutz und 
Biodiversität 

(NAT) 

Kreislaufwirtschaft und 
Lebensqualität 

(ENV) 

Klima-
politik 

Klimaschutz und 
Klimaanpassung 

(CLIMA) 

Energiewende 
(CET)



Strategische Projekte (STRATs) 
SNAPs - Strategische 

Naturschutzprojekte (NAT) 
SIPs - Strategische Integrierte Projekte 

(ENV / CEQL oder CLIMA) 
Früher (LIFE 2014 – 2020): Integrierte Projekte 

• Projekte, mit denen auf regionaler, multiregionaler, nationaler oder transnationaler 
Ebene Umwelt-, Klimastrategien oder -aktionspläne umgesetzt werden, die von den 
Behörden der Mitgliedstaaten entwickelt wurden. 

• Werden typischerweise von den Behörden koordiniert, die für die Umsetzung des 
adressierten Plans oder der Strategie zuständig sind. 

• Mindestens zwei Projektpartner notwendig. 

• Es müssen zum gleichen Zweck zusätzlich andere EU-Fonds oder weitere nationale 
oder private Finanzierungsquellen mobilisiert werden (komplementäre Mittel).



Strategic Nature Projects (SNAPs; LIFE 21-27) 

• SNAPs sollen einen noch größeren Schwerpunkt auf die institutionelle Unterstützung und den 
Aufbau von Kapazitäten legen und müssen außerdem die Mainstreaming-Komponente weiter ausbauen. 
Das übergeordnete Ziel ist es, die institutionellen Kapazitäten, das Wissen, die Kompetenz, die Effektivität 
und die Stabilität im Vergleich zum Status quo zu verbessern. 

• SNAPs sollen auf die vollständige Umsetzung der adressierten Pläne abzielen. Das heißt nicht, dass 
die adressierten Pläne bereits in der Projektlaufzeit komplett umgesetzt werden müssen! 

⮚ Vielmehr sollen die Projektaktivitäten in den SNAPs die (über die SNAPs hinausgehende) Umsetzung 
der adressierten Pläne katalysieren und ermöglichen (z. B. Hindernisse aus dem Weg räumen, 
Kapazitäten schaffen, weitere Umsetzungsbausteine vorbereiten, relevante Interessenvertreter 
einbinden; die komplementären Mittel können bei der Gesamtumsetzung eine wichtige Rolle spielen). 

⮚ Oder SNAPs können einen Teil des Plans exemplarisch umsetzen, wenn damit der Weg bereitet wird, 
wie die restliche Umsetzung auch gesichert erfolgen kann.



Strategic Nature Projects (SNAPs; LIFE 21-27) 

• An SNAPs werden insbesondere hinsichtlich der Größe / des abgedeckten Anteils eines Mitgliedstaats 
höhere Anforderungen gestellt, als an IPs. Es sollte möglichst das gesamte Territorium eines 
Mitgliedstaates oder zumindest einen bedeutenden Teil dieses Territoriums ins Auge gefasst werden.
- theoretisch – in der Realität wurde ein SNAP für ca. 1/5 von Italien bewilligt 

• Ein weiteres wichtiges Element der SNAPs (im Vergleich zu den IPs) ist, dass ihr Anwendungsbereich 
nun über die EU-Naturschutzrichtlinien hinausgehen und auch andere Aspekte der EU-
Biodiversitätspolitik umfassen kann. 

• Ab dem Antragsjahr 2025 können SNAPs auch auf die Umsetzung der ‚Nature 
Restoration Plans‘ fokussieren (voraussichtlich; relevantes Arbeitsprogramm noch in der 
Verabschiedung).



“Scope — Activities that can be funded” I 
“SNAPs should target the implementation of PAFs and/or the other Plans and Strategies 
listed below. […] 

As regards PAF implementation, SNAPs should support the further development, 
implementation and management of the Natura 2000 network, in particular via: 

• the development, testing, demonstration and application of conservation methods and 
practices, 

• improving knowledge base about the nature values of the sites, 

• raising awareness and 

• improving administrative capacity of the beneficiaries and management authorities. […] 

Full implementation of PAF is expected to be a key element in most SNAPs.” 

(Scope: Ausführungen in der ‚LIFE-2021-STRAT-two-stage‘-Ausschreibung ab Seite 12)



”Scope — Activities that can be funded” II 
“SNAPs should target the implementation of PAFs and/or the other Plans and Strategies 
listed below. […] 
Applicants are strongly encourged to also consider in their SNAP a contribution to the full 
implementation of other plans or strategies beyond the scope of EU Birds and Habitats 
Directives. This is particularly the case for the EU Regulation (EU) 1143/2014 on Invasive Alien 
Species but may also concern other plans in particular where those are stemming from the EU 
Biodiversity Strategy 2030.” 
Ferner genannt: 
• EU Pollinators Initiative 
• National or Regional Pollinator/Insect Strategies and/or Action Plans 
• National or Regional Plans for Green Infrastructure Networks 
• National or Regional Restoration Plans, National or Regional Urban Greening Plans, etc as 

called for in the EU Biodiversity Strategy for 2030 
• National or Regional Plans or strategies supporting implementation of the objectives of the 

Regulation (EU) 1143/2014 on Invasive Alien Species” 

(Scope: Ausführungen in der ‚LIFE-2021-STRAT-two-stage‘-Ausschreibung ab Seite 12)



SNAP-Konditionen 

• Maximale Förderdauer: 14 Jahre 

• Antragsverfahren zweistufig 

• SNAP müsste einige Bundesländer zusammenbringen. 

• Ein Bundesland oder der Bund müsste die Federführung übernehmen. 

• Die Projektergebnisse sollte nach dessen Ende nicht ‚verpuffen‘, 
d. h. die Aktivitäten (z. B. Personalkapazitäten) müssten ggf. anschließend mit eigenen 
Mitteln weitergeführt werden oder optimalerweise werden die Effekte selbsttragend. 

• Maximaler EU-Zuschuss: 60 % 

• Für DE stehen für den Antragszeitraum 
2021-2027 ca. 30 Mio. € EU-Zuschuss zur 
Verfügung 

⮚ 40 % DE-Eigenanteil am SNAP, 
bei 30 Mio € EU-Zuschuss: 20 Mio €



Vorteil bei SNAP-Überlegungen 

Ideen und Konzepte dürfen vorab mit Experten in Brüssel 
diskutiert werden!



Unterstützung bei der SNAP-Entwicklung? 
Die Antragstellung für SNAPs ist aufwändig. Daher wird bereits die Phase der Antragstellung mit 
sogenannten vorbereitenden Projekten (technical assistance - preparatory projects 🡪 TA-PP) gefördert !

NRW und NI haben 2015/2016 diese Möglichkeit (damals sogenanntes LIFE-TAE-Projekt/Technical-Assistance-Environment) 
erfolgreich für die Antragserarbeitung und Antragstellung des IPs ‚Atlantische Sandlandschaften‘ genutzt. 

🡪 LIFE-TA-PP-Ausschreibungen für SNAP-Antrag-Ausarbeitungsprojekt e

TA-PP-Konditionen: 
• Maximaler EU-Zuschuss von 60 % der förderfähigen Kosten bzw. maximal 70.000 € 
• TA-PP-Eigenanteil: mindestens 40 % der Gesamtprojektkosten; voraussichtlich mindestens 45.000 € 
• Maximale Förderdauer 2 Jahre 
• Subcontracting möglich, aber nicht zu 100 % 

Ziel eines entsprechenden Projekts (TA-PP-NAT): Einreichen eines SNAP-Antrags 
🡪 TA-Bedingung: Im Rahmen des TA-PP-NAT muss die Einreichung eines förderfähigen, qualitativ hochwertigen 

LIFE-SNAP-Antrags für ein mehrere Bundesländer einschließendes, langjähriges SNAP erfolgen. 
Wird am Ende des TA-PP kein akzeptabler SNAP-Antrag eingereicht, könnten die EU-Zuschüsse für das TA-PP möglicherweise nicht 
(vollständig) ausgezahlt bzw. ggf. zurückgefordert werden, was bislang allerdings selten passiert ist.



Möglicher Ablauf Antragsphasen 

TA-PP-Umsetzung: Abstimmungen & Erarbeitung SNAP-Antrag & GA 
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~ Aug ‘26: Entwurf Nationaler 
Wiederherstellungsplan 

~ Aug ‘27: Veröffentl. finaler Nationaler 
Wiederherstellungsplan bis 2050Zeitplan für NRL / WVO:



Welche (komplexen) überregionale 
Herausforderungen sehen Sie 

in der deutschen Naturschutzpraxis, 
die man mit einem SNAP adressieren könnte?



Welche konkreten Schritte braucht es nun, damit 

• die Optionen für ein DE-SNAP zu den diskutierten 
DE-Herausforderungen abgeklärt werden können 

• die Vorbereitung eines SNAPs real wird



Vielen Dank für Ihr Interesse & Mitdenken!
Melden Sie sich gerne auch im Nachgang bei uns,

wenn Sie SNAP-Ideen oder -Gedanken haben !

030 72618 0228 (Beratungshotline) www.life-deutschland.delife@z-u-g.org
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